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Norwegen kommt unter französischen Atomschirm
Adam Jones
28.05.2026

Norwegen hat als neunte Nation offiziell ein Verteidigungsabkommen mit Frankreich unterzeichnet, das ihm den Schutz des französischen Atomwaffenarsenals zusichert. Dies gab der norwegische
Premierminister Jonas Gahr Støre gestern nach einem Treffen mit dem französischen Präsidenten Emmanuel Macron in Paris bekannt.

Das Narvik-Abkommen schließt Norwegen an Belgien, Dänemark, Deutschland, Griechenland, Litauen, die Niederlande, Polen und Schweden an. Frankreich hat zugestimmt, dass es im Falle
eines Angriffs Russlands auf diese Länder mit dem Einsatz seiner Atomwaffen drohen und diese möglicherweise auch einsetzen wird.

Seit dem Zweiten Weltkrieg haben die Vereinigten Staaten die wichtigste nukleare Abschreckung gegen Russland bereitgestellt. Frankreich verfügt seit 1960 über ein eigenes Atomwaffenarsenal, hat
aber erst vor kurzem damit begonnen, es als strategisches und politisches Instrument einzusetzen.

Dies wird zum Aufstieg eines unabhängigen europäischen Militärs beitragen.

Wenn ein französischer Nuklearschirm die europäische Sicherheit garantieren kann, wozu braucht Europa dann noch den amerikanischen Nuklearschirm?

Warum Norwegen? Laut Reuters ist Norwegen „seit langem eine so genannte atlantische Nation, die glaubt, dass ihre Sicherheit am besten durch eine enge Anbindung an Washington zu erreichen
ist“. Das zeigt sich daran, dass Norwegen Mitglied der NATO, aber nicht der Europäischen Union ist.

Diese Entscheidung markiert jedoch eine klare Abkehr von den Vereinigten Staaten und ist ein allgemeines Zeichen für das Misstrauen gegenüber amerikanischen Verteidigungsgarantien in
Europa.

Støre begründete die Entscheidung, sich an Frankreich zu wenden, damit, dass Norwegen dies „vor dem Hintergrund der sicherheitspolitischen Lage in Europa tut, einschließlich der massiven
Aufrüstung Russlands, auch im nuklearen Bereich, und dass es einen umfassenden Krieg gegen ein anderes europäisches Land führt.“

Der Nuklearschirm war Teil eines größeren Verteidigungsabkommens, das die französische und norwegische Führung gestern unterzeichnet haben.

Laut Støre wird dieses Abkommen einen „Rahmen für eine engere Zusammenarbeit in den Bereichen hybride Kriegsführung, maritime Sicherheit, Weltraumkooperation, Cybersicherheit,
Unterstützung der Ukraine und verteidigungsindustrielle Zusammenarbeit“ bieten.

Mit dieser Vereinbarung treibt Macron sein Ziel voran, eine „wahre europäische Armee“ aufzubauen. Es mag den Anschein haben, dass Frankreich diese Armee anführen wird. Die biblische
Prophezeiung ist jedoch eindeutig, dass diese baldige europäische Armee nicht von Frankreich, sondern von Deutschland angeführt werden wird.

Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry schrieb im Jahr 2024:

Macrons Unterstützung für die Europäisierung von Frankreichs Bomben gibt Deutschland mehr Verhandlungsmacht. Deutschland kann in der Tat sagen: Wir brauchen eure Atombomben
nicht, wir können die französischen haben oder mit französischer Unterstützung unsere eigenen Bomben entwickeln. Das bedeutet, dass die USA die Macht über die Sicherheit
Deutschlands verloren haben. Was bleibt Amerika also anderes übrig, als zu versuchen, gute Beziehungen zu Deutschland zu seinen Bedingungen aufrechtzuerhalten? Wie ich schon oft
gewarnt habe, deutet die biblische Prophezeiung darauf hin, dass sich die Beziehungen Deutschlands zu Amerika so sehr verschlechtern werden, dass Deutschland amerikanische Bomben
gegen seinen Hersteller einsetzen wird!

Die Ausweitung des französischen Nuklearschirms und ein Verteidigungspakt zwischen Frankreich und Norwegen beschleunigen den Aufstieg dieser unabhängigen, von Deutschland geführten,
europäischen militärischen Supermacht, die die Vereinigten Staaten angreifen wird.
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